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Fulda (FZ) Der Fachdienst Landwirtschaft des
Landkreises Fulda berichtet: Auf dem Fuldaer
Schlachthof wurden zwischen 26.November bis
2. Dezember angeliefert: 138 Stück Großvieh
(117), 1978 Schweine (1865). Amtliche Preis-
feststellung für Hessen, Rheinland/Pfalz und
Baden Württemberg (Quelle: ADD, Aufsichts-
und Dienstleistungsdirektion, LEL Schwäbisch
Gmünd und RP Gießen). Seit 1.01.2012 gege-
benenfalls mit Bio-/Markenfleisch-Zuschlägen
oder mit sonstigen Boni. In der Woche vom 26.
November bis 2. Dezember wurden dort folgen-
de Preise in €/Kilo Schlachtgewicht ohne
MwSt. festgestellt:
Jungbullen: U2=Ø 4,19 € (4,07-4,22)

U3=Ø 4,18 € (4,14-4,20)
R2=Ø 4,14 € (4,01-4,22)
R3=Ø 4,13 € (4,07-4,20)
O3=Ø 3,70 € (3,56-3,82)
P2=Ø 3,15 € (3,67-3,68)

Färsen: R3=Ø 3,85 € (3,78-3,99)
O3=Ø 3,19 € (3,07-3,74)

Kühe: R3=Ø 3,36 € (3,23-3,38)
O3=Ø 3,13 € (3,10-3,16)
P1=Ø 2,33 € (2,11-2,42)
P2=Ø 2,61 € (2,50-2,88)

Marktverlauf Großvieh: Für die KW 48 bei Jung-
bullen etwas schwächere Erzeugerpreise festge-
stellt. Schlachtkühe weitgehend unverändert.
Marktverlauf Schweine: Stetiger Preisdruck der
Schlachtereien. Enttäuschende Fleischnachfra-
ge im In- und Ausland. Notierung gibt weiter
nach. AMI Marktinfo: Schlachtschweinepreis,
Vereinigung Erzeugergemeinschaften für Vieh
und Fleisch. Abgeleiteter Basispreis FOM-Ver-
marktung für Schweine vom 30. November:
1,73 Euro/Kilo (Vorwoche 1,78 Euro/Kilo) be-
zogen auf 57 Prozent Magerfleischanteil. Für
den Rhön-Vogelsberg-Ferkelpreis wird ein Ba-
sispreis von 59,00 Euro (Vorwoche: 58,00 Eu-
ro), bezogen auf 28 Kilo, ab Hof des Ferkeler-
zeugers mitgeteilt. Mehrgewichtszuschläge von
28 bis 30 Kilogramm: 1,28 Euro/Kilo. Der
Rhön-Vogelsberg-Ferkelpreis gilt für die Woche
vom 3. bis 9. Dezember. Der Landprimus-Fer-
kelpreis kann aufgrund von Änderungen bei den
Abrechnungsmodalitäten nicht mehr veröffent-
licht werden. Preise ohne Mehrwertsteuer.
(Ohne Gewähr)

SCHLACHTVIEH

In seiner Begrüßungsrede
schlug der stellvertretende
Vorsitzende des Verwaltungs-
rates der Kirchengemeinde,
ChristophMüller, einenBogen
vom Jubiläumsjahr des Dorfes
zum Kirchenjahr. Dieser Bo-
gen schlug sich auch im Pro-
grammnieder.
Eröffnet wurde das Pro-

gramm vom Musikverein Ro-
themann unter Leitung von
Stefan Botzum, der mit dem
„Ambrosianischen Lobge-
sang“ inderBearbeitungvonE.
Gebhardt und dem vorweih-
nachtlichen „O heilge Nacht“
in der Bearbeitung von Freek
Mestrini die Zuhörer ein-
stimmte. Organist Lothar Fli-
cker brachte in Improvisatio-
nen zu Bachs Chorals „Herr Je-
su Christ, wahr Mensch und
Gott“ sowie später im Choral-
vorspiel von Johann Sebastian
Bach zu „Wachet auf“ die
Klangfarben der Orgel ge-
schickt zurGeltung.
Die Mädchenschola unter

der Leitung vonConnyRößner
und Heike Sauer griff in Ad-
ventsliedern das Lichtmotiv in
verschiedenen Formen auf.
Die klaren Stimmen harmo-
nierten sehr gut mit der Gitar-
renbegleitung und glänzten
bei den Liedern „Denn dein
Licht kommt“ (D. Fischenich),
„Wo ich auch stehe“ vonAlbert
Frey und „Licht im Dunkeln“
von Peter Janssens mit deutli-
cher Aussprache.

Unter Leitung von Thomas
Martin sangen Mädchenscho-
la, Singkreis Crescendo und
Buchonia Rothemann John
Rutters „Schau auf die Welt“,
begleitet vonUlrike Torschl am
E-Piano, sowie die von T. Mar-
tin eigens für dasOrtsjubiläum
komponierte Psalmmotette
„Den Herrn will ich preisen
von ganzemHerzen“. Gemein-
sam entwickelten die Sänger

eine beeindruckendeKlangfül-
le.
Differenzierte Dynamik und

eine sehr harmonische Klang-
entwicklung zeichneten die
drei Beiträge des Gesangver-
eins Buchonia unter der Lei-
tung von Thomas Martin aus,
was besonders in der Motette
„Gott, gib Frieden diesem Lan-
de“ von Augustin Eduard Grell
zum Ausdruck kam. Deutsche

und englischsprachige Lieder
vereinte der Singkreis Crescen-
do (Leitung; Thomas Martin)
in seinen vier Liedern.
Besonders das einleitende

„Lass dein Licht leuchten“ und
der im Gospelstil gehaltene
Abendsegen „All day. All
night“ im Satz von Scott Stro-
mann beeindruckten die Zu-
hörer durch die saubere Inton-
ationunddie feineDifferenzie-

rung imAusdruck.
Mit vorweihnachtlichen

Weisen und dem gemeinsam
gesungenen Choral „Macht
hoch die Tür“ beschloss der
Musikverein Rothemann das
gelungene Konzert. Reichli-
cher Applaus belohnte dieMit-
wirkenden, bei denen sich
Ortsvorsteherin Barbara
Klöppner für die großartigen
Leistungenbedankte.

Klare Stimmen und große Dynamik
Ein sehr ansprechendes
Kirchenkonzert bescher-
ten Chöre und Musikan-
ten aus Rothemann den
zahlreichen Zuhörern in
der St. Barbara-Kirche.

ROTHEMANN

Festliches Kirchenkonzert in Rothemann / Viel Applaus für Darbietungen

Für großartige Leistungen auf der Bühne erhielten die Akteure in Rothemann viel Anerkennung. Foto: Ralph Leupolt

Anzeige

FLORENBERG Zum weih-
nachtlichen Singen und Musi-
zieren trifft sich die Deutsche
Wanderjugend im Rhönklub
traditionell am 3. Advents-
sonntag. In diesem Jahr ist der
Rhönklub Zweigverein Floren-
berg der Ausrichter. Der Ter-
min ist der Sonntag, 16. De-
zember, um 14 Uhr in der Kir-
che auf demFlorenberg.Neben
besinnlichen Liedern, Musik-
stücken und Texten wird Nina
Stupp einHilfsprojekt inAfrika
vorstellen, fürdas sie sich enga-
giert und dem der Erlös des
Nachmittags zufließen soll. Im
Anschluss an die Veranstal-
tung werden im Backhaus und
in der Scheune Kaffee und Ku-
chen, Würstchen und heiße
Getränke angeboten. ann

Rhönklub-Jugend
singt, musiziert
und spendet

TRÄTZHOF Einen AAAnde-
ren Gottesdienst unter dem
Motto „Es kommt die Zeit“ fei-
ert die Gemeinde der Kreuzkir-
che am Sonntag, 9. Dezember,
um 11 Uhr in der Kirche am
Trätzhof. Im Gottesdienst
spielt die Kreuzkirchenband;
es besteht dieMöglichkeit, sich
persönlich segnen zu lassen.
Parallel gibt es einen Kinder-
gottesdienst für Kinder ab drei
Jahren. ann

Gottesdienst mit
Band und Segen

FULDAMusik für die kleinen
Patienten in der Kinderklinik
in der Adventszeit: Am Sams-
tag, 8. Dezember,musiziert das
Fuldaer Gitarrenensemble um
16Uhr imAtriumderKlinik für
Kinder- und Jugendmedizin
des Klinikums Fulda. Das Gi-
tarrenensemble, das aus Schü-
lerinnen und Schülern im Al-
ter von 10 bis 18 Jahren be-
steht, unter der Leitung von
Lothar Ebert spielt bereits zum
neunten Mal Advents- und
Weihnachtsmusik für die klei-
nen Patienten. Alle Interessier-
ten sind eingeladen, zu diesem
Anlass in die Kinderklinik (2.
Etage) zu kommen. ann

Musik für die
kleinen Patienten

„Das ist schon ein außerge-
wöhnliches Ereignis“, bestä-
tigt ein Polizeisprecher gegen-
über unserer Zeitung. Nach
vorherigen Ermittlungen im
Milieu und der Unterstützung
eines Rauschgiftspürhundes
der Polizeistation Fulda durch-
suchten die Beamten bereits
Ende November eine Woh-
nung in einem Mehrfamilien-
haus am westlichen Stadtrand
Fuldas. Der 30-jährige Woh-
nungsmieter wehrte sich so
heftig gegen die polizeilichen
Maßnahmen, dass die Beam-
ten eine Anzeige wegenWider-
stand gegen Vollstreckungsbe-
amte fertigenmussten.
DerGrund seinesWiderstan-

des war schnell geklärt. Denn
in einemNebenraumderWoh-
nung fanden die Ermittler eine
Aufzuchtanlage für Marihua-
na. Insgesamt stellten sie 64
Cannabispflanzen sicher. In ei-
ner Sporttasche entdeckten sie
schließlich 1,7 KilogrammMa-
rihuana im Verkaufspreis von
etwa 14000 Euro.
Aufgrund des offensichtli-

chen Verstoßes gegen das Be-
täubungsmittelgesetz ordnete
die Staatsanwaltschaft Fulda
die Durchsuchung eines von

demBeschuldigten angemiete-
ten Studios an. In einem Ne-
benraum fanden sich etliche
Utensilien für die Cannabis-
aufzucht, unter anderem
Pflanzgefäße und Anpflanzhil-
fen. Alle Gegenstände wurden
sichergestellt. Der Beschuldig-
te verweigerte bei der Kripo je-
de Aussage und wurde nach
Abschluss der polizeilichen
Maßnahmen auf Weisung der
Staatsanwaltschaft entlassen.

Amphetamine
im Nebenraum
Anfang Dezember voll-

streckten die Drogenermittler
einen richterlichen Durchsu-
chungsbeschluss für eine
Wohnung in einemMehrfami-
lienhaus in einemEichenzeller
Ortsteil. In einem Nebenraum
entdeckten sie Betäubungsmit-
tel. In Einmachgläsern hatte
der polizeibekannte 23-Jährige
insgesamt 2300 Gramm Amp-
hetamine gebunkert. Im Han-
del wäre damit ein Verkaufs-
preis von über 20000 Euro er-
zielt worden. Außerdem ent-
deckten die Polizisten mehrere
Tüten mit „Magic
Mushrooms“, Drogenrausch
verursachende Pilze. Die Men-
ge der Pilze von mehr als 800
Gramm im Verkaufspreis von
etwa 8000 Euro sind Indizien
für den beabsichtigten Handel
mit Betäubungsmitteln. Auch
der 23-Jährige verweigerte bei
der Kripo alle Angaben zu den
Vorwürfen und wurde auf frei-
en Fuß gesetzt. Allerdings dau-
ern die Ermittlungen der Kripo
weiter an. cro

Kripo gelingt Schlag
gegen Drogenszene

In den vergangenen Ta-
gen hat das Rauschgift-
kommissariat der Kripo
Fulda Drogen im Ge-
samtverkaufspreis von
etwa 42000 Euro sicher-
gestellt und die regionale
Drogenszene „empfind-
lich verletzt“, teilte ein
Sprecher mit.

FULDA

Drogenwert von 42000 Euro
Der Schlau-

fuchs hilft dem
Nikolaus!

Heute sind alle
herzlich eingeladen,
unseren Schlaufuchs
zu treffen.
Geschäftsstelle Schlüchtern:
11.00 Uhr – 11.30 Uhr
Geschäftsstelle Hünfeld:
15.00 Uhr – 15.30 Uhr

Der Schlaufuchs freut
sich auf euch!

Der Schlaufuchs ist in
unserem Haus, denn er hilft

heut dem Nikolaus!
Er hat auch an jedes Kind

gedacht! Kommt her
und seht, was er euch

mitgebracht!


